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mlcher
Tageblatt .

78. » rlchei« ! LgliL .
Prri » vierteliährlich i» Dorlach t Mk. S Ps .
?lm RktchSqebi« Mk I S!- ohne Bestellgeld.

Samstag den 1 . April Einrückungkaebühr per viergespalteue
Zeile » Pst Inserate erbittet man bis

spätestens lg Ubr Vormittag » . 1898.
Der Meierlage wegen er¬

scheint die nächste Nummer
^ ^Wochenblattes " am Dienstag
Den 4 . Aprile

' Werfest !
Das herrliche Dichterwort „ Es muß doch

Frühling werden ! " ist die schönste Oster
Botschaft für alle Menschen , denn Frühling
in der Natur des ewigen und allmächtigen
Gottes , und Frühling , Hoffnung und Ver¬
trauen in jedein , wenn auch schwer geprüften
oder arg zagenden , schwachen Menschenherzen ,
das ist ja der Ostergruß der Myriaden Blumen
und Blüthen draußen in der Natur , und das
ist auch der hehre Osterruf der Glocken am
geweihten Osterfeste . Der Lenz hat trotz er¬
neuten und unerwarteten Vorstoßes des
Winters nun doch wieder gesiegt , Leben und
Erwachen , Hoffen und Vertrauen , Streben
und Siegen gilt nun doch, wiederum uns für
alle Zukunft als das Höchste und Edelste ,
was in unserem Herzen von Gottes Vater¬
hand erweckt und draußen in Flur und Wald
zu unserer Mahnung und Erbauung , zu
unserem Segen und Trost erstehen , wachsen ,
blühen und gedeihen kann . Ostern tritt » ns
daher als das höchste und bedeutsamste Fest
der Menschheit , als ein Sieges - und Triumph -
W des Lebens über den Tod , des Unvergäng -
Achen über das Vergängliche , des Glaubens
über den Zweifel , der Hoffnung über das
Krzagen , der göttlichen Liebe über die irdische
tkvth sieghaft , leuchtend vor die Seele , und
außerhalb der Christenheit besitzt keine andere
Religion und keine andere Nation ein Fest ,
welches sich in seiner Bedeutung nur entfernt
mit dem Sonnenglanze und hochstrebenden
Idealismus des christlichen Osterns messen
könnte . Strahlt doch über Ostern noch das
herrliche Wort „ Erlösung ! " Erlösung aus
Grabes - und Todesnacht durch Jesus Christus ,
der sich eins fühlte und wußte mit Gott , dem
Vater aller Menschen , und was der edelste
Menschensohn , der uns offenbarte Gottessohn
erkämpfte , das kann uns nimmermehr ver¬
loren sein .

Und wie sehr die Osterbotschaft dem innersten
Wesen des Menschen entspricht , dies geht klar
und deutlich daraus hervor , daß sich alle
Menschen , inögen sie auch sonst durch Nation
und Confessio » , Glaube oder Unglaube , Rang
und Stand noch so sehr von einander ver¬
schieden sein , doch im innersten ihres Herzens
nach einer Erlösung und sittlichen Befreiung
sehnen . Freilich die nur auf irdische Güter
und weltliche Glückseligkeit gerichtete Streber¬
arbeit so vieler Menschen ist in ihren Zielen
ebenso unerreichbar als zweifelhaft in ihrem
Werthe , weil sie weder rein und erhaben ,
noch dauerhaft ist oder sein kann . Die Oster¬
botschaft kündet uns zugleich auch die Losung
des menschlichen Lebens :

Uer L8pera :ul U8tra !
Durch rauhe Kämpfe zu himmlischen

Sternen !

Hagesneuigkeilen .
Baden .

* Baden - Baden , 31 . März . Seine
Majestät der Kaiser hat an den Reichs¬
kanzler Fürjten zu Hohenlohe folgendes
Telegramm gerichtet : Ich freue Mich , Euer
Durchlaucht zur heutigen Vollendung Ihres
80 . Geburtsjahres Meine wärmsten Glückwünsche
aussprechen zu können . Gott der Herr hat Sie
in Ihrem Leben und in Ihrer Arbeit bisher
sichtbar gesegnet ; er wolle Ihnen auch ferner
Gesundheit und Kraft verleihen , damit Ihre
ausgezeichneten Dienste Mir und dem Vater¬
lande noch lang erhalten bleiben mögen . Ich
weiß Mich eins mit Meinen hohen Verbündeten
und dem ganzen deutschen Volke , wenn Ich
Ihnen auch an Ihrem heutigen Ehrentage
die Gefühle tiefempfundenen Dankes zum Aus¬
druck bringe für die aufopfernde Treue , mit
welcher Sie als ein leuchtendes Vorbild Ihres
so verantwortungsvollen Amtes walten . Ihr
wohlgeneigter Wilhelm I . R .

* Baden - Baden , 31 . März . Die Feier
des 80 . Geburtstags des Reichskanz¬
lers wurde hier im engsten Familienkreise
begangen . Anwesend waren Prinzessin Elisabeth

zu Hohenlohe mit ihren beiden Kindern , sowie
der Prinz von Ratibor . Zahllose Telegramme
sind eingelaufen . Geh . Rath v. Wilmowski
überbrachte die Glückwünsche der Beamten der
Reichskanzlei . Geh . Regierungsrath Haape
gratulirte im Namen der Bad . Regierung . Eine
städtische Deputation unter Führung des Ober¬
bürgermeisters Gönner überreichte Namens der
Stadt Baden einen Lorbeerkranz .

* Karlsruhe , 31 . März . Die Leiche des
20 Jahre alten in der Schützenstrabe wohnhaft
gewesenen Bäckerburschen Karl Krauß , dessen
Kleider vor etwa 3 Wochen am Lauterbergsee
gefunden worden sind, wurde heute dort gelandet .
Damals wurde längere Zeit nach der Leiche
gesucht, aber dieselbe konnte nicht gefunden werden .

H . Dur lach , 31 . März . fThierschutz -
verein .j Verflossenen Mittwoch versammelten
sich auf Einladung im Hotel zur Karlsburg
hier eine Anzahl Männer aus den verschiedensten
Kreisen und Ständen hiesiger Stadt , um einen
Thierschutzverein zu gründen . Ein um das
Thicrschutzoereinswesen hochverdienter Mann ,
Vorstand des Karlsruher Thierschutzvereins , Herr
Kanzleirath Käflein , hatte in freundlicher Weise
das Referat übernommen . In kurzen , aber an¬
schaulichen Zügen führte derselbe die bisherigen
Errungenschaften der deutschen Thierschutzvereine ,
z . B . beim Transport der Thiere auf Bahnen ,
beim Transport von Geflügel , bei der Tödtung
von Schlachttüieren , beim Schutze der Vögel
u . s. w . , vor Augen . Er wies ferner darauf hin ,
wie auch für die Zukunft den Tbierschutzveretnen
eine große Aufgabe Vorbehalten sei , wenn es
gelingen soll , den unnöthigen Thierquälereien
einigermaßen ein Ziel zu setzen . Besonders aber
wurde auch von dem Herrn Redner hervor¬
gehoben , welch' unermeßlicher Schaden der Land -
wirtbschaft durch unverantwortliches Verfolgen
der Vögel zugefügt werbe . Nachdem Herr Stadt¬
rath Dr . Leußler dem geehrten Herrn Referenten
für seinen trefflichen , anregenden Vortrag den
wärmsten Dank im Namen der Anwesenden aus¬
gesprochen hatte , konstituirte sich sofort ein
Thierschutzverein „ Durlach " , in welchen Herr
Professor Weiß und Herr Stadtrath vr .
Leußler zu Vorständen , Herr Ingenieur Anspach

Ostern !
Nun wieder grüßt im Frühlingsweheil

Tic Welt der hehre Ostertag —
Vom tiefsten Thal zu fernsten Höhen
Durchbcbt sein Hauch den jungen Tag ;
Was noch in Winters Bann gelegen —
Zu neuem Leben ist 's erwacht —
Und ein unendlich reicher Segen
Hat offenbart sich über Nacht !

So leucht ' auch uns. o Ostcrsonnc,
Mit deinem Hellen Gnadcnschcin,
Ergieße deine Zauberwonnc
3n alle Herzen nun hinein —
Und wo ein letzter Rest von Sorgen
Roch übrig war lüls Winterszeit —
Er fliehe vor dem Ostermorgcn ,
Und mit ihm schwinde jedes Leid !

» Durch Nacht zum Licht !" Wie ist erklungen
Verheißungsvoll doch dieses Wort,
Als sich der Herr einst durchgerungcn
Aus Grabcsnacht zum Himmclsport —
Wohlan , so wollen wieder lauschenWir dieser Botschaft hochgcrveiht,Sr « möge jetzt im Osterrauschen
Uns stärken für die Ewigkeit !

Jeuilleton . 8)

Kutdeckt .
Kriminal- Erzählung von C. von Wolfshagen .

tFortsctznng.)

„Ja , allerdings , aber ich glaubte — ?"

„Daß es anders gekommen wäre ?"

„Ja , das glaubte ich !"

„Was zahlen Sie , wenn ich nun doch noch
ein Mittel wüßte , dem Domodeff einen tödt -
lichcn Streich zu versetzen.

"

Stephan Mixin horchte hoch auf .
„ Fordern Sie ! "

„ Zehntausend Rubel ! "

„Himmel , Sie sind thcuer ! "

Popitsch zuckle die Achseln .
„ Nun gut, " versetzte Mixin , „ ich willige ein ! "

„ Schriftlich ?"

Mixin überlegte und versetzte dann zögernd :

„Ja , schriftlich ! "

„ Schreiben wir !"

Er diktirte , Stephan Mixin schrieb ; es war
ein einfacher Schuldschein .

„Und nun das Mittel ! " warf er die Feder hin .
Popitsch faltete bedächtig das Papier zu¬

sammen und sagte dann langsam :

„Domodeff ist — Nihilist und wird politisch
verfolgt ! "

Als hätte der Blitz ihn getroffen , so schrak
Stephan Mixin zusammen .

„ Sind Sie ein Teufel oder ein Zauberer ?"
Popitsch lachte :
„ Nur ein — Privatdetektiv ! "
„ Und wie kamen Sie auf diese Entdeckung ?"
„ Durch Zufall - bei Erkundigungen nach

Domodeff , wie sie unsereins machen muß ! "
„ Und nun ?"

„Das müssen Sie wissen ! "
„ Soll ich ihn anzeigen ? "

„ Dazu sage ich gar nichts ! "
„ Sie wollen nicht daran participiren ?"
„Mein Geschäft erlaubt das nicht ! Es

würde mich discreditireu ! "
Stephan Mixin lachte verächtlich :
„Nun wohl , ich werde es selbst machen ! "
Und er ging .

Gab es auf Erden noch ein größeres Glück
als im Hause Domodeff ? Und doch überraschte
Frau Senta ihren Gatten oft in melancholischer
Stimmung .

„ Was hast du, Paul ?" fragte sic dann .
„Vertraue mir deinen Kummer , er bleibt dann



zilm Sekceiär und Kassier gewählt wurden .
Möchten diese Zeilen dazu dienen , dem jungen
Vereine recht viele Thierfreundc zuzuführen , da
der jährliche Beitrag , Mindestbttrag 50
ja ein sehr geringer , der Segen für diese edle
Sache gewiß ein großer ist . Satzungen und
Bertrittskarlen uneulgeltlich . Anmeldungen werden
entgegen genommen bei den Herren Proicstor
Weiß , Stadtrath vr . Leußler , Ingenieur Ans¬
pach und Hauptlehrer Hiller .

-r . Durlach , I . April . fSchulfeier .j
Letzten Donnerstag fand um ll Uhr in der
Aula des hiesigen Schulgebäudes der Schluß¬
akt der Volksschule statt . Dieser Tag
wurde gewählt , um auch weiteren Kreisen der
hiesigen Bevölkerung Gelegenheit zu bieten ,
diesem Akte beizuwohnen . Derselbe war auch
gegen früher besser besucht und darf mau hoffen ,
daß in Zukunft die Letheiligung eine noch regere
sein wird . Wie früher erfreuten schöne Gesänge
und hübsch vorgetragene Gedichte die Herzen
der Anwesenden . Besonderen Anklang aber fand
die durch Herrn Bürgermeister I) r . Neichardt
eingeführte Preisoerrheilung an die belferen
Schüler der oberen Knaben - und Mädchenklaffe .
Durch diese Neuerung hat sich Herr Bürger¬
meister vr . Neichardt allseitigen Dank erworben
und wird ohne Zweifel der Fleiß und Eifer
unsrer Schüler hierdurch gehoben . Nachdem
Herr Hauptlehrer Schcnzel an die aus der
Volksschule scheidenden Knaben und Mädchen
noch herzliche Worte gerichtet hatte , ergriff
Herr Bürgermeister ! ) r . Neichardt das Wort
und dankte dem Lehrerkollegium für seine treue
Pflichterfüllung . Alsdann übergab derselbe unter
passender Ansprache den Knaben und Mädchen
die Preise . Ein Cboral schloß die schöne und !
erhebende Schulfeier . §

* Pforzheim , 29 . März In dem
Bayrischen Brauhaus platzte heute Nach¬
mittag ein Kessel mit siedendem Pech , wo¬
bei füm Leute furchtbar verbrüht wurden . Einer
von ihnen stürzte mit brennenden Kleidern in !
den Garten und schrie : „ Helft mir doch ! " !
Man könnte dem Unglücklichen nur dadurch !
helfen , indem man ihm die brennenden Kleider !
vom Leibe riß , wobei sich auch die Haut vom !
Körper loslöftc . Mittels Wagen wurden die §
Schwerverletzten in 's Krankenhaus überführt .
Ihre Namen sind Beckh , Herter , depp , HimmclS -
pach und vr . Duster .

Mannheim , 29 . März . In dem mit
Trauertuch und Silber , sowie schwarz umflorten
Fahnen und Wappen geschmückten Saaldausaal
fand heute Abend eine sehr zahlreich besuchte
Trauerfeier für den Fürsten Bismarck statt .
Auch eine große Anzahl Damen hatte sich ein - !
gefunden . Ferner waxen die Spitzen der Staats - ^
und städtischen Behörden und Vertreter des i
Offizierkorps anwesend . Ein Orgeivorspiel er - j
öffnete die Feier , zvorauf eine etwa 200 Köpfe !
starke Sängerschaar unter Leitung des Musik - ^
direktors Vicling den Silberschen Bardenchor

mit unterlegtem Text vortrug . Sodann hielt
Geh . Kammer,zienrath Karl Eckhard die Ge -
dächtnißredc . In halbstündigen , packenden Aus¬
führungen entwarf der langjährige , hochverdiente
Führer der badischen Nativnalliberalcn ein Bild
des Wirkens und Schaffens des großen Tobten .
Die inhaltreiche und gedankenvolle Rede
Eckhards machte auf die Zuhörer einen gewaltigen
Eindruck . Der Gesang des niederländischen
Dankgebets durch den Männerchor , sowie der von
der hiesigen Grenadierkapelle gespielte Trauer¬
marsch aus der „ Götterdämmerung " schlossen
die Feier .

* Furtwangen , 31 . März . Wegen Ver¬
dachts , das letzte Woche im Zinken Rilpach ab¬
gebrannte , seiner Mutter gehörige Haus on-
gezündet zu haben , wurde der ca. 40 Jahre
alte Sohn der Witlwe Hctlich - Gütcnbach ge¬
fänglich eingezogen.

Deutsches Reich.
* Berlin , 30 . März . Der „ Vorwärts "

meldet : Zur Zeit der Abrüstungskonferenz
wollen die holländischen Sozialisten ein Protest -
meeling veranstalten . Bon deutschen Sozialisten
nimmt Bebel daran Lheil.

* Berlin , 30 . März . Der „ Lokalanzeiger "
meldet aus Königsberg i/Pr . : In dem Gatten¬
mordprozeß Rosengarl plädirte der Staats¬
anwalt , an der Voraussetzung festhaltend , daß
Ries der Mörder sei , in 3 'jstündiger Rede iür
die Schuld der Frau Rosengart . Am späten
Abend begann das Plaidoyer des Verthcidigers .
— Das Schwurgericht sprach Frau Rolen -
gart frei .

Berlin , 29 . März . Hiesige Blätter be¬
richten : Der „ Bandwurmdoktor " Richard
Mohrmann , der bekanntlich im Laufe der
letzten Jahre wegen zahlreicher Kurpfuschereien !
zu empfindlichen Geld - und Gcfängnißstrafen §
verurtheilt worden war , ist in äußerst Hills - !
bedürftiger Lage im Armen - und Siechenhause !
zu Frankfurt a . M . gestorben . Erst kürzlich !
wurde der nunmehr Verstorbene von einer aus - j
markigen Strafkammer wegen Körperverletzung §
infolge Mißglückens seiner „Bandwurmbe - f
seitigungsmethode " zu sechs Wochen Geiängniß
verurtheilt , deren Verbüßung er nun durch den
Tod enthoben ist.

* Hamburg , 31 . Mürz . Die „Hamb .
Börsenhalle " meldet aus Cuxhaven : Die „ Bul -
garia " ist heute 31 - März Vormittags 11 ^ Uhr
nach Hamburg abgedampft .

München , 30 . März . Es verlautet , die
Kaiserin werde mit ihren Kindern in diesem
Sommer einige Wochen in Berchtesgaden
verweilen . Als Wohnung sei die „ Billa Alpen¬
ruhe " auscrsehen .

Oesterrctchtsche Monarchie .
Triest , 30 . März . Bei dem Stapellauf

des Lloyddampfers „ Franz Ferdinand "

glitt das Schiff bis ungefähr zur Hälfte des
Stapels und blieb dann stecken. Alle Versuche,

es frei zu machen , waren erfolglos. DK Ver¬
suche werden morgen fortgesetzt .

^ "

Fra -rEreich
* Paris , 3l . März . Der „ Figaro " be¬

ginnt die Veröffentlichung der Aktenstücke übe»
die von der Kriminalkammer in der Revision/ ,
affaire geführte Untersuchung . Die Aktenstsi ^
sind in einer bestimmten Anzahl von Exemplare «
für die Mitglieder des KassatiouShofcs gcdruch.Die heute veröffentlichten Dokumente betreffs
die Untersuchung des DisciplinargerichtS geM
Esterhazy 'im Sommer 1898 . Sie sind zumA -
bereits durch die Enthüllungen

^
Esterhäsy 's be¬

kannt . Neu sind einige Briete Esterhazy '-
worin er französische Generale gröblich beschimpf ^
sowie ein Brief des Generals Zurlinden an den
Kriegsminister , worin der General ein milde;
Vorgehen gegen Esterhazy empfiehlt .

England .
* London , 31 . März . Der Southamp -

taner Vergnügungsdampfer „ Stella "
mit 185 Reisenden und 35 Mann Besatzung
ging Donnerstag Nachmittag , io Minuten ,
nachdem er auf den Casgueisfelsen nördlich
der Kanalinsel Guernsky im Nebel aufgetahrm
war , unter . Etwa 100 Personen , daruultt
sämmtliche Frauen und Kinder wurden j,
Booten gerettet . Man befürchtet , daß AL
übrigen ertrunken sind.

Rußland .
* Petersburg . 31 . März . Der „Regstr -

ungsbote " meldet : Angesichts der fortdauernden
Unruhen unter den Studenten der Petersburger
Universitär , durch welche die Lehrtätigkeit un¬
möglich gemacht wird , werden sämmtliche
Studenten ausgeschlossen . Die Studenten ,
welche wieder ausgenommen ^ werden wünschen,
haben bis zum 24 . März a . St . ein bezügliches Ge¬
such dem Rektor der Universität einzureichen . Die¬
jenigen , die nicht bis zum bezeichnten Termine
das Gesuch eingereicht haben oder deren Gcsnch
keine Berücksichtigung gefunden hat , erhalten
ihre Legimationspapiere zurück.

Aste» .
* Peking , 1 . April . Li Hung Ttschaug

ist hier cingctrvffen .
* Ts in tau , 1 . April . Der deutsche

Offizier Hannemann , der Dragoner Moofz und
der Ingenieur Vorschulte wurden auf dem Wege
nach Jtschausu unweit dieser Stadt von der
eingeborenen Bevölkerung angegriffen . Es folgte
ein Kamps , wobei mehrere Christen getödtkt.
wurden . Hannemann und seine Begleiter smb
wohlbehalten in Tsintau cingetroffcn .

Amerika .
* Washington . 31 . März . Eine Depesche

des Generals Otis meldet aus Manila ,
daß Oberst Mac Arthur Malolos , das Haupt¬
quartier der Filipinos , genommen habe . Die
Filipinos leisteten nur geringen Widerstand
und zogen sich zurück , nachdem sie die Stadt
in Brand gesteckt hatten .

nur halb ; gethcilter Schmerz mindert sich , wie
du weißt ! "

„ Ach , Senta , cs ist eigerttlich nichts , ein
Gespenst aus meiner Jugendzeit ! "

„ Noch ein Gespenst ?"

Paul Dvmodeff nickte melancholisch .
„ Sprich dich aus ! "

„Du wirst mir zürnen !"

„ Niemals ! Könnte ich cs vergessen, was
du für mich gelitten ?"

„Nun so höre ! Du weißt , daß mein Vater
wie der deinige Beamter war ! "

„ Ich weiß es ! "

„Damals lernte ich das Elend der Beamten
kennen ! Vielleicht hast du auch damals gehört ,
wie der Geist der Unzufriedenheit wuchs , wie
der Nihilismus entstand , wie er sich über alle
Kreise verbreitete . Ich ward knapp gehalten
und siel als Schüler schon in die Hände eines
gewissen Propinoff ; dieser entsetzliche Mensch
warb mich für den Nihilistenbund an . Ich
beging eine Knabcnrhorheit , es ward vcrrathen ,
als ich dich verlor , ich wurde verfolgt und
flüchtete nach Deutschland . Der Bund gab mir
die Mittel zum Studium der Malkunst ; es
war dieses nur ein Deckmantel für meinen
Aufenthalt , denn ich bin nie ein wirklicher
Künstler gewesen ! Als du mir wardst , schüttelte
ich die lästige Fessel ab , aber damals drohte

mir Propinoff , mich vcrrathen zu wollen . Siehe ,
das ist das Gespenst ! "

So laß uns doch nach dem freien Amerika
gehen ! "

„ Würdest du ?"

„ Ohne jeden Zweifel ! "
Er umarmte und küßte sie .
Da trat Jllona ein.
„Ein Herr läßt sich melden , hier ist seine

Karle ! "
Ein völlig unbekannter Name stand darauf .
„ Laßt ihn cintrcten ! " sagte Domodeff .
Der Fremde trat ein , Paul sah mit einem

Blick , daß Polizisten aus den Korridor traten .
„ Sind Sie Paul Scrgei Domodeff ?"

„ Ich bili ' s ! "

„ Geboren zu Warschau ?"

„Es stimmt ! "

„ Es thut mir leid , aber auf Grund cines
Antrages der kaiserlich russischen Regierung zu
Ihrer Auslieferung wegen eines politischen
Vergehens mutz ich Sie verhaften . Machen Sie
weiter kein Aufsehen ! "

Paul Domodeff erblaßte . Er warf einen
trostlosen Blick auf sein Weib und sagte dann
bebend :

„ Was geschieht mit mir ?"

„ Sie werden nach Rußland transporlirt ! "

,/Wohin ?"

„Zunächst nach Warschau ! "

Paul nahm ' von Seuta schweigend Abschied,
dann flüsterte er ihr zu :

„Folge mir nach Warschau , Geliebte ! "
Damit schritt er hinaus , die Beamten nahmen

ihn in Empfang ; noch in derselben NaÄk
reisten russische Beamte mit dem Gefesselten
Warschau zu .

Ten Zustand Senta 's zu beschreiben, ist
vergebliches Bemühen !

„Das ist die Strafe Gottes, " schrie sie,
„ daß ich Mixin meinen Eid brach ! Wehe mir ! "

Jetzt war es Jllona , die ihr Muth einsprach.
Anderen Tages reisten die beiden Frauen eben¬
falls nach Warschau ab .

(Schluß folgt .)

Verschiedenes .
— Die Meuterei der farbigen Weh - Sol¬

daten in Buca in Kamerun hat ein kriegs¬
gerichtliches Nachspiel gehabt . Bei der Unter¬
suchung stellte es sich heraus , daß die Wey-

Neger thatsächlich einen Neberfall der Stativ "

beabsichtigt hatten , um sämmtliche Weilst
zu ermorden . Drei der Gefangenen M
kriegsgerichtlich zum Tode verurtheilt und dre
anderen mit längeren Freiheitsstrafen belegt
worden .



-» Washington . 1 . April . General Otis

ttlMAhirt aus Manila : Die amerikanischen
i -Etzen rückten in Malolos ein. Ein beträcht -

Mkn Tdkil der Stadt ist durch Feuer zerstört
Asrden Die Amerikaner halten 1 Tobten und

W Verwundete .

Memphis (Tenesse) . 30 . März . Der

DissitsiPPidampfer „ Rovena Lee " ist infolge

einer Kesselexplosion gesunken. Gegen 40 Men¬

schen sind ertrunken .

» Habana . 31 . März . General Brooke

- cschlost , die drei Millionen Dollars , welche die

Bewilligten Staaten der Armee der Cubancr
bewilligt haben , nach Washington zurückzuschicken ,

da er über die Vertheilung des Geldes keine
Entscheidung zu treffen vermag .

Marktbericht .
( -) Durlach , 25 . Mürz . Der heutige

Schweinemarkl war befahren mit 52Läu >e »
schweinen und 141 Ferkelscbweincn . Verkauft
wurden 52 Läuterschweine und 14 t Ferkelschweine .
Bezahlt wurde für bas Paar Läuterschweine
40 — 62 für das Paar Ferkelschweinc
24 — 30 ^ Tendenz flott . Bei steigenden Preisen
wurde der Markt rasch geräumt ._

2a.kL3.r2i. I - sr ' siLL ,
Leopoldstr . 38 .

Hekrph . S8S.

Urtheile ,.übrr Javoli N . : in .G . > ^
bemerke noch , das; ihr Javol einfach in jedrr^
Hinsicht tadellos ist und das; «S das hält ,
was cs verspricht.

Tr . R . in B . Javol ist ein in qcsund-
heitlicher Bezickung sehr cmpschlenrwcrtheS -
Haarpslegemiitel , frei vo » ; >veckt^!cii und
schädlichen Bestandlheilen . uellt . ein tnr

seinen angegebciicn Gebrauchszweck sehr gcriznc !es2os :>.c :i
Erzeugniß dar . '

^
von S . in St .-P . Ich bin entzückt von dem Erfolg

dieses Produktes , ich habe so etwas Außerordentliches
gar nicht erwartet . Ihr Mittet isr wahrhaft bewunderungs¬
würdig . Flasch« Mk. 2 . — in feinen Parfümerien ,
Drogerien , auch in vielen Apotheken. In Dur lach
in Baden bei F . W . Stengel . Drogerie .

M . 76. Amlsverkündigungsötatt für den Kroßy. Amtsbezirk Amkach . 1899 .

Amtliche Pekmintmachüngen.
Die veterinärpolizei ! i«He Beaufsichtigung des Vieh -

VerkehrS betreffend .
Nr . 9110 . Zufolge Anordnung Großh . Ministeriums des Innern

Hrmgen wir hiermit die Bestimmung des §. 30 der badischen Vollzugs -
Verordnung zum Reichsseuchengesctz wiederholt zur öffentlichen Kenntniß :

Wird eine Schaf - oder Schweineheerde aus einer Gemarkung
in eine andere verbracht , so muß der Führer im Besitz eines thier¬
ärztlichen Zeugnisses über den seuchenfreien Zustand der Heerde sein.

Für eine Heerde im Inland gezogener Schweine , welche vom
badischen Herkunftsorte unmittelbar nach einem Markt verbracht wird ,
genügt die Bescheinigung des Ortsfleischbeschauers , daß die Schweine
am Wohnorte desselben gezogen, die Gemeinde seuchenfrei , die Thiere
gesund und zur Beförderung auf den näher zu bezeichnenden Markt
bestimmt sind . Das Zeugniß des Fleischbeschauers verliert mit dem
Ablauf des auf den Tag der Ausstellung folgenden Tags seine
Giltigkeit .

Wir machen dabei daraus aufmerksam , daß unter Heerde jede
Mehrheit von Schweinen zu verstehen ist , gleichgiltig ob die Beförderung
derselben durch Treiben oder durch Transport - vermittelst Fuhrwerks
«Ser Eisenbahn oder vermittelst Tragen in Körben und Säcken geschieht.

Dur lach den 24 . März 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nuß ba u in._
Grundbestimmungen für die Gewährung einer staat¬

lichen Subvention an die Unternehmer vo »
Fohlenweiden .

1 . Staatliche Subvention wird zu dem Zweck gewährt , um die
chuiilichste Ermäßigung der Hon den Fohlenbesitzern zu entrichtenden
Neidetaxe zu ermöglichen . Dieselbe soll künftig 45 pro Stück betragen .

2 . L >ie wird nur bewilligt für Thiere , welche im Eigenthum eines
Badeners bestehen und nach staatlich subventionirten Hengsten oder aus
vrämiirten oder solchen Stuten gefallen sind , welche in das vom Gr .
Bczirksthierarzte zu führende oder in ein bei einer Pferdezuchtgenossen -
schast geführtes Zuchtregistcr eingetragen oder zur Verbesserung des Zucht -
stutenmaterials mit Staatsunterstützung eingesührt worden sind.

3 . Die Fohlen , für welche um eine staatliche Subvention nachgesucht
wird , müssen den weitaus größten Theil der Wcidezeit aus der Weide
zugebracht haben .

Falls dies aber nicht zutrifft , die Thiere aber wenigstens die Hälfte
der Weidezeit sich auf der Weide befanden , kann je nach Lage der Ver¬
hältnisse eine Subvention zwar gewährt werden , jedoch findet i » einem
solchen Falle eine verhältnißmäßige Kürzung des Betrags statt .

4 . Pro Tag und Pfexd ist im Sommer eine Haferration von 3 leA
und eine ebenso große Ration Heu zu verfüttern .

Pferde , welche nach dem Wunsch ihres Besitzers eine Hasenration
erhalten sollen , dürfen nicht ausgenommen werden .

5 . Die Weide ist in gutem Zustand zu erhalten und namentlich
hinreichend zu düngen . Ebenso ist für einen ordnungsmäßigen zuver¬
lässigen Betrieb gewissenhaft Sorge zu tragen .

6 . Auf 1 . März jeden Jahres ist dem Großh . Ministeriums des
Innern durch Vermittelung des Gr . Bezirksamts über die Höhe der in
Aussicht gcnommenenen Weidetaxe unter Anschluß der der Berechnung
lu Grunde gelegten Materalien Anzeige zu erstatten .

Das Ministerium behält sich vor , die Bewilligung dee Subvention
an die Bedingung zu knüpfen , daß die Weidetaxe eine entsprechende Er -
Etzlgung erfahre .

7 . Während der Verabreichung der Haferration müssen die Fohlen
angebunden sein.

? - Auf 1 . November jeden Jahres ist dem Ministerium durch
Berimttelung des Großh . Bezirksamts mit dem Antrag auf Ausbezahlung

Subvention ein eingehender Bericht über die Beschickung der Weide
E ' ^ Ar , Raffe , Herkunft der Thiere rc .) , über den Erfolg des
— eidgangs für die einzelnen Thiere und über die Betriebsergebniffe vorzulegen .
« - Bericht ist , wenn immer möglich , das Gewicht der Pferde«nm Auftrieb auf die Weide und beim Abgang anzugeben .

Auch ist ein Nachweis über die verbrauchte Fouragc anzuschließen ,
y .

'^ mh 'mde Grundbestimmungen bringen wir mit dem Anfügen
^ betheiligten Kreise , daß von Großh . Ministerium des

Lesern Jahre den Unternehmern von Fohlenweiden ,ote in diesen Grundbcstimmungen enthaltenen Bedingungen ein¬

zugehen sich bereit erklärt haben , eine Subvention von 45 Mk . für jedes
die Sommerweide begehende Fohlen gewährt wird , bezüglich dessen die
sämmtlichen daselbst gestellten Anforderungen erfüllt sind .

Behufs weiterer Anregung zur Beschickung der Fohlenwciden sollen
ferner wie im vergangenen Jahre für 2jährige Fohlen , welche bereits
eine Weide begangen haben und sich nach dem Gutachten des technischen
Referenten für Pferdezucht bei Gr . Ministerium des Innern dreijährig
voraussichtlich zum Remontcankauf eignen , die Weidekosten unter der
Bedingung im vollen Betrag auf die Staatskasse übernommen werden ,
daß der Besitzer des Fohlens sich verpflichtet , dasselbe der Remonte -
ankauiskonlmission dreijährig zum Kaufe anzubieten .

Die bezüglichen Anmeldungen haben diesseits bis längstens
1V . April d . Js . zu erfolgen ; dieselben muffen enthalten :

» . Vor - und Zuname , Stand und Wohnort des Eigenthümers ,
b . Name , Abstammung , Geburtsjahr , Farbe und Abzeichen des

Thieres ,
e . Nachweis , daß das Fohlen bereits eine Weide begangen hat .

Dur lach den 25 . März 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbaum .

Die Abhaltung des RinkviehinarkteS in Pforzheim
betreffend .

Nr . 19,105 . Der auf 4 . April d . I . fallende Rindvieh -
markt in Pforzheim findet unter folgenden Beschränkungen statt :

a . Der Antrieb von Vieh aus verseuchten Gemeinden ist
verboten .

b . Für das aus nicht badischen Gemeinden aufzuführende Vieh
müssen die Führer mit einem den Anforderungen des 8 - 64 der
Bad . V .- V . -O . zum Reichsseuchengesetz (diess . Bekanntmachung
vom 10 . Januar d. Js .) entsprechenden thierärztlichen
Zeugnissen versehen sein .

e. Für Handelsvieh , das aus dem Markte besonders aufzu¬
stellen ist , und für aus den Amtsbezirken Durlach und
Brette « aufzusührendcs Vieh ist ein den Anforderungen des
tz . 58 der V. - O . vom 19 . Dezember 1895 entsprechendes thier -
ärztliches Zeugniß mitzusühren.

«1 . Am Markttage dürfen Thiere bis zum Schluffe des Marktes
außerhalb des Biehmorkiplatzes nur feilgehalten werden , wenn
dieselben vorher thierärztlich besichtigt und für unbeanstandet
erklärt worden sind .

Zuwiderhandelnde haben neben strengster Bestrafung Zurück¬
weisung vom Markte zu gewärtigen .

Die Bürgermeisterämter haben dies sofort wiederholt in ihren
Gemeinden ortsüblich bekannt zu machen und bekannte Interessenten be¬
sonders zu belehren .

Pforzheim den 2t . März 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Pfeiffer .
Nr . 9712 . Vorstehende Bekanntmachung des Großh . Bezirksamts

Pforzheim bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß .
Durlach den 30 . März 1899 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
N u ß b a u m.

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur Kenntniß gebracht , daß mit dem heutigen

Tage Herr Stadtpfarrer Specht die Geschäfte der Pfarrei der Nord¬
stadt übernommen hat , und daß die Versetzung der Pfarrei der Süd¬
stadt heute an den vom Evang . Oberkirchenrath hiemit beauftragten
Herrn Pfarrverwalter Zipperer übergegangen ist .

Mit dem heutigen Tage tritt auch die vom Evang . Kirchen¬
gemeinderath beschlossene neue Abgrenzung der Pfarreien in Kraft ,
wonach die Grenze zwischen beiden Pfarreien durch Karlsruher Allee ,
Hauptstraße bis zum Wasserwerk , Ettling ^rstraße und Stupfericher
Landstraße gebildet wird . Der nördlich von dieser Grenze gelegene
Stadttheil bildet die Pfarrei der Nordstadt , der südlich davon ge¬
legene die Pfarrei der Südstadt . Mit der Nordstadtpfarrei bleibt das
Filial Wolfartsweier , mit der Südstadtpfarrei das Filial Aue verbunden .

Der Wohnungswechsel der Geistlichen wird später bekannt gegeben .
Durlach den 1 . April 1899 .

Kvang . Airchengernernöercrtk :
Specht , Stadtpfarrer .



Bekanntmachung .
Die Abhaltung der Bezirks -

rathssttzungen betr.
Wir bringen hiermit znr öffent¬

lichen .Kenntniß , daß die auf Mitt¬
woch den 5 . k. Mts . fallende ordent¬
liche Bezirksrathssitzung auf
Donnerstag , L . April d . I .

verlegt wird .
Tagesordnung :

Verhandlung und Entscheidung über
I . Verwaltungsstreitigkciten .

Keine .
II . Berwaltungssachrn .

u . Oesfenllich :
1 . Gesuch des Bäckers Wilhelm

Wagner in Durlach um Er -
lanbniß zum Betrieb der Schank -
wirthschaft mir Branntwein -

Holz - und Streu -
Versteigerung .

Die Großh . Bezirksforftci Durlach
versteigert am

Donnerstag den 6 . April d . I . ,
Vormittags 10 . Uhr ,

in Nagel ' s Halle in Durlach :
j aus dem Domäneuwald Schloh -
iberg , Abtheilung 3 : 1 Ster for -
lene Rollen ;

aus Domäneuwald Rittnert , Ab¬
theilung 7 von einer Durchforstung :
50 Ster gemischtes Prügclholz ,
7000 gemischte Wellen , I Loos
Schlagraum ;

aus Domänenwald Hohberg , Ab¬
theilung 3 : etwa io Faschinen¬
haufen

Die Stämme werden volgezeigt Wohmttlg ZU vermietöen .n den Waldhütern Schindler und Ej „ x schöne geräumige LMinung'" tack, bestehend aus 4 Ziemern ,

von
Lauinger im Distrikt 1 . , H . Frank
in ll . , Eisele in l ! l . und IV . und
Xaver Frank in V.

schank zum Burghof auf dem ^
H Vormittags :

Tburmbera . das Laub aus den Wegen auS Do -
2 . Gesuch des Blechners Heinrich ^

nwald Hohberg in 9 Loosen
Wilhelm Weiler hier um Er - ! ^

Domanemvald Schlohberg m 4
laubniß zum Betrieb der Schank - i

Domäneuwald Rittnert
wirthschast mit Branntwein - !

'
,

schank auf dem Bierkeller des ! ,
°" dltch aus Domanenwald « chloh-

Karl Meyer an der Ettlinger
b

^
Ab h ung o. : 1 Loo . stteu -' ^ gras , 2 Loose Puiemen .

Die Domänenwaldhüter Münz in
Jöhlingen , Geis in Wössingen und
Forstmart Bauer in Berghausen
zeigen die Loose auf Verlangen vor

Straße dahier .
3 . Gesuch des Ludwig Eberhardt

in Rintheim um Erlaubniß zum
Betrieb der Realgastwirthschaft
zum Schwanen in Aue .

4 . Die Schlachtstätte des Georg
Adam Kröner zu Singen .

5. Die Errichtung einer Schlacht¬
stätte durch Metzger Georg
Winter in Weingarten .

6 . Gesuch der Wilhelm Schäfer
alt Ehefrau , Pauline geb.
Dittler von Wilferdingen um
Erlaubniß zur Theilung eines

prinat-AiMgm .
Hrötzingen .

Beleidigung » - Zurücknahme .
Die verleumdenden und unwahren

Aussagen , welche wir gegen August
Benz gemacht haben , nehmen wir
alS selbsterdichtete Lüge zurück und
zahlt ein jeder als Buße 10 Mark
in die Militärvereins - und Feuer¬
wehrkasse.

Grötzingen , 28 . März 1899 .
Leopold Daubenberger ,
Karl Burst . Aug . Sohn .

im 3 . St
1 Mansarde , Küche, Keller und allem
Zubehör , ist auf 1 . Juli zu ver-
111Lethen

Amalienstraße 4 , im Laden .

Beleevigungs - Zurücknahme .
Die Beleidigung gegen Georg

Bühlcr von Kleinsteinbach nehme
ich hiermit zurück.

Kleinsteinbach , 30 . März 1899 .
Jakob Orth .

Eine Wohnung
im 3 . Stock mir 2 Zimmer , Küche,
Keller , Speicher,aus I . Juli zu
vermiethen .

'

Näh . Kelterstr . 24 im Laden .

Wohnung
in freier Lage beim Thurmberg mit
3 Zimmern , Keller und Speicher per
l . Juli zu vermiethen .
Otto Schmidt , Grötzingerstr. 1 .

Arbeiter Gesuch.
Tuchtiger , kräftiger Mann für

ständige Arbeit gesucht.
« chrotfabrik.

Sprelbrrg .
Holzverfteigerung .

Die Gemeinde
W . , Spiel bcrg ver - !

-st - steigert in ihren ,
s> Gemeindcwald am

Donnerstagde «
ttz. April d? Zs .

Grundstücks unter dem gesetz - mit Borgfrist bis 1 . Scpt . d . Js . :
1 . 56 Stück fichtene Baustämme ,
2 . 61 Stück forlcne Bau - und

Sägstämme ,
3 . 21 Stück Bau - und Wagner -

eichen ,
4 . 10 Stück Buchen von 1 Fcst -

mcter abwärts ,
5. 24 Stück starke Stangen ,
6 . 30 Stück buchene Wagiicr -

stangen ,
7 . 85 Stück Hopfenstangen 4 . Kl -,
8 . 1500 Stück Rcbstecken,
9 . 4100 Stück Bobnensttcken .

Am Freitag den 7 . April d . I « :

lichen Maß .
d . Geheim :

7 . DieErnennungeincSSchatzungs -
rathSmitqliedeS für die Ge¬
meinde Weingarten .

8 . Desgleichen eines Schatzungs -
ausschußmilgtiedeS für die Ge¬
meinde Kleinsteinbach .

9. Ebenlo cineS Schatzungsaus¬
schußmitgliedes snrdie Gemeinde
Wöschbach.

10 . Die Abänderung , der Statuten ^
der Betriebskrankenkasse der !
Firma Gebr . Reuter dahier .

Gill kräftiger Junge ,
welcher Lust hat die Schlosserei zu
erlernen , kann unter günstigen Be¬
dingungen sofort mitteten bei

Theodor Pclliffier ,
Schlossermeister .

Wohnung : Mitlelstraße 1 und
Werkställe : Kelterstraße 3 , Durlach .

Ein Mädchen , welches selbst¬
ständig kochen kann , findet auf I .
oder 15 . April bei gutem Lohn
Stelle bei Frau Lddevks ,
Metzgerei , Durlach .

Für unser technisches und taus -
männisches Bureau suchen wir zum
möglichst sofortigen Eintritt je
einen

aus guter Familie , dem zu bester
Ausbildung Gelegenheit geboten ist.
Bedingung ist gute Schulbildung .

Offerte an das
Eisenwerk Söllingen

in Söllingen bei Durlach .

Wohnung
von 1 Zimmer , Küche und Speicher
im Hinterhaus ist aus l . Juli zu
vermiethen
— _ Spitalilraße 2 .

Mohnnng von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf I . Juli
zu vermiethen
_ Kammstratze 38 .

2 freundliche Wohnungen von je
2 lapezirten Zimmern , Küche und
aller Zugehör sind auf 1 . Juli zu
vermiethen

Weiherstratze 3 .
Wohnung im 2. Stock von 3 bis

4 Zimmern , Mansardenzimmer ,
Küche , Keller und Speicher ist so¬
gleich oder aus 1 . Juli zu vermiethen

Kalkofenstraße 7 am Thurmberg .
Ketterftratze 1 ist ein giögercs

Zimmer mit Küche und allem Zu¬
behör sofort zu vermiethen .

11 . Die Lornahme der Fcuerschau .
' lo . 912 Ster forleueS und ge-

12. Die Verwendung der lieber - ^ mischles Prügelholz . All MWlykk gkstlh !
schüsse der Gemeinde - Sparkasse ! H - 1925 Stuck buchene und gc -

Beaufsichtigung eines Kindes
Söllingen . §

nnschte Wellen . i für r^ il von l bis 6 Uhr Nach -13 . Die Verbescheidnng der Ver - ! Die Zusammenkunst ist an gc - '
Eags .baiids -Krankenkasstnrechnung nannten Tagen Vormittags 9 Uhr Näh . Wei « aar1enerkr . 8,11 . St .Grün - und Hohenwettersbach , beim RathhauS "

Dnrlach . 30 . März 1899 .
Großh . Bezirksamt :

Nußbaum .

Vermögens - Absonderung.
Nr . 4894 . Die Ehefrau des Stein¬

hauers Karl Friedrich Reichen¬
bacher , Luise geb. Kirchen¬
bauer , in Söllingen , vertreten
durch Rechtsanwalt Max Oppen ?
he im er , klagt gegen ihren ge¬
nannten Ehemann mit dem An¬
träge , sic für berechtigt zu erklären ,
ihr Vermögen von dem ihres Ehe¬
mannes abzusondern .

Termin zur Verhandlung des
Rechtsstreits vor Großh . Land¬
gericht dahier — Civilkammer II .
— ist bestimmt auf

Samstag den 13 . Mai ) 899 ,
Bormittags 9 Uhr .

Dies wird hiermit zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger bekannt ge¬
macht.

Karlsruhe , 30 . März 1899 .
Gerichtsschreiberei des Großh .

Landgerichts :
Winter .

Spielderg , 29 . März 1899 .
Der Gemeinderath :

I . V . :
Daniel Erb .

Hörel , Rathichrbr .

Ktadtwald KttlingkN .

Stammholz Versteigerung.

Leyr ! iilgs -Ge ) uH.
In mein Kolonial - und Delika¬

tessen - Geschäft kann ein junger
Mann mit guter Schulbildung als
Lehrling einlreteii .

Karlsruhe , Schützenstt . 13.

Aus den Stadtwaldungen werden
versteigert
Mittwoch , 3 . April d . Js . :

22 Eichen I . Klasse , 46 Eichen
II . Klasse , 31 Eichen III . Klasse ,
86 Eichen IV . Klasse , 11 Roth -
buchen , 22 Hainbuchen , 42
Pappeln , 10 Ruschen , 10 Birken ,
30 Eschen , 7 Ahorn , 6 Kirschen,
4 Erlen , 1 Maßholder , 26
Fichten , 19 Forlen , 1 Lärche
und 700 Bohnenstecken.

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
Ralhhaus zu Ettlingen .

Volontärin oder Lehrmädchen
gesucht.

Ein Mädchen aus anständiger Fa¬
milie , nicht unter 17 Jahren , für
mein Haushaltungsgeschäst gegen
sofortige Vergütung gesucht.

Karlsruher Bazar . Kaiserstt . 135 .

Gut möbtirtes Zimmer
sofort oder später zu oermiethen ,
sowie eine Wohnung von 3 — 4
Zimmer mit aller Zugehör ans
1 . Juli zu vermiethen

Srötzingerkraße 2, II . St .

Gin großer Laden
mit Wohnung , Magazin oder Werk¬
stätte ist auf August oder später
zu vermiethen . Näheres

Kronenstratze K im Laden .
Wohnung .

Hauptstraße 74 ist das Hinter¬
haus au eine ruhige , womöglich
kinderlose Familie auf 1 . Juli zu
vermiethen . Eingang durch das
Lamm . Das Nähere im Laden .

Eine Mailsardenwohnüng
^

istUlf
23 . Juli zu vermiethen

Lammstraße 40 .
2 Wohnungen

von je 3 Zimmern mit Zugehör
aus 1 . Iuli zu vermiethen . Näheres

Äauptttr . 60 im Laden .

Jugendliche Kitfsqröeiter ,
welche jetzt der Schule entlassen,
werden noch angenommen

Orgelfabrik Boit Durlach .
In eine Privatfamilie wird so¬

fort ein junges zuverlässiges
» » Mi Mädchen » » » m»»

gesu cht. Ettlin ger Straße 17 U ."
Im Kleidermachen empfiehlt

sich in und außer dem Hause
Knise Klenert .

Adlerstraße 6 , 3. Stock .-

Schöllt Wohnung
von 5 geräumigen Zimmer »
und allem Zugchör auf
l . Juli zu vermiethen

Ilsnlsnukon n » ee 5l

Ein gm möbtirtes Zimmer
ist an einen Herrn zu vermiethen
Kelterstratze 8 , 2 . St . Neubau .

schöii möbtirt , auf
L . IlIII » IVi

7 1 . April zu ver -
miethen Palmaienftraße 1 « .

Ein gut möbtirtes Zimmer
ist an einen soliden Herrn sofort
zu vermiethen . Zu erfragen

«Krötziuger Straße 1 s,, 2 . St .

Monatsmädchen
gesucht. Zu erfragen bei der Exped .



Eyach - Sprudel .

Wir briilgen hiermit zur Kenntnis ; einee verehr ! .
Publikums , daß ivir dem Herrn MUH . Bahner irr
Durlach die Hauptniederlage unseres natürlich kohlen¬sauren Mineralwassers übertragen haben .

Stuttgart . Wrunnerr - Direktion
8pi » Al« r .

<Mersonrrtcrg « ird
^ ontclg :

Abendplatte:
Gilets von Leerungen ä la carclinsle . klieinrsnöee s Is mouseline.

lieldsi-üclten , gsrnirt . Xsldskopk en iortue .
?68t6 ?M86

iniL
Einem hiesigen sowie auswärtigen Publikum die

ergebene Mittheilung , daß ich unternr Heutigen mein

MiljMamiGkslW
von Kronenstratze 7 nach

llSUpt8Ü388S 57
verlegt habe.

Indern ich mein Lager auf 's Aeußerste sortirt
habe, glaube auch dem verwöhntesten Geschmack Rech¬
nung tragen zu können.

Durch günstige Abschlüsse mit den größten und
leistungsfähigsten Schuh -Fabriken bin ich in der Lage,zu staunend billigen Preisen zu verkaufenEs wird auch mein eifrigstes Bestreben sein, meine
w . Abnehmer in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen.

Für das mir bis jetzt so reichlich geschenkte Ver¬trauen bestens dankend, bitte ich , mir dasselbe auch
fernerhin bewahren zu wollen und zeichne

Hochachtungsvollst
SoluLorr .

Eigene Neparaturwerkstätte im Hauseund werden solche schnellstens und gut besorgt.

»NddddlKllts MMtöMPPddN

in schönster Ausführung unter Garantie von 20 Mark an empfiehlt4- 11 « Gisenhanöl
'
ung ,

Blumenvorstadt 6.

Ka.i 'toLrLövSi ,sowie Blumentische , Schirmständer und eiserne Bettstelle « kauftman bei reicher Auswahl sehr billig bei
Ott « Zki « 8LI »K « L ,

l Blumenvorstadt 6.

A Grsihäfts - Nnlcgllllz »»!> Empfehlung . N
Dem titl . Publikum zur Nachricht , daß ich mein GeschäftW und meine Wohnung in meinen Neubau Arnalienstraste Mverlegt und zugleich ein Lager in Baumaterialien er- AlLrichtet habe . WEmpfehle mich daher zur Lieferung von Is. H*orttand -

tzement , hydraulischem SaLkakk , Äalk - Lement , Tufl-keinen etc . zu den billigsten Tagespreisen .
Hochachtcnd

Bauunternehmer und Baumaterialien - Handlung , l

in litestleisc!»
wird ausgehauen bei

seriell . Metzger - Wurstler -.
Prima Rind und Kalbfleischwird stets ausgehauen bei

Frans Nogel , Metzger: L Wurstler ,
Hauptstraße ö.

Lkbeildk Khmhechtl, Srh !kyrn, Wkißßschk
empfiehlt

TZs .r ' is

Empfehle mein Lager in diesem Artikel in verschiedenen Sortenvon 12 .50 an Pr. Zentner .
^ . riA -risi 8cr1r . irr .c1s1 ,

Ecke der Adler- und Schlachthausstraße Nr . 1 .

bewillige wegen Lokatwechsels ans die in meinem Laden
befindlichen Artikel, wie :

Me Sorten Lampen , Glas - , Por¬
zellan - L Steingut - Maaren , Etagerenmit Gewürz - «L Hansyaltrrngs -Töpfen ,bemalte Waschgarnitnren , Figuren ,
Kaffee -, Bier -, Wein -, Ligneur - L Tafel -
Serviee , Solinger Bestecke , Cß - L
Kaffee -Löffel , Vorleger re.,

und bitte , von dieser günstigen Gelegenheit regen Ge¬brauch machen zu wollen.

LlristisL Hern .

Kgs-KIüdüvdt
'

empfehle hierzu :
Jenaer Koch-Cylinder ü 50
Milchglas Schirme ü 80
Glühkörper ü 30 und 40

! GewöhnlicheEylinder ä l 5 u. 30
Ghristian Hterrr .

Glashandlung .

»iid
6a . r ^ o1LiLS « » r

empfiehlt billigst
Otto Wiestnger ,

EisenhandUing, Blumevvoistadr 6 .
>>«- ärrs« nisintz l

s
»L/d- 6 >rv8ren uiniZüHe -i I

äi « Lllerk ' lli ^ tcn 8iu<I
^

ßsl« tl8 k l ! 8.N<N
August 81ukvnbrok . kindsclr !

ist ? l3 .mmer
'
8 läsLl - Lsike ,

sie kostet wenig Geld , spart viel Zeit und Mühe nndschont die Wäsche wie keine andere ; für Toilette und Badgleich vorzüglich . Erhältlich in allen besseren Geschäften.
_ k̂ briksnten : iLraeiuer L lk1» » ii » « r , Hvttkr « ,» ,, .

Cmaillirte Kochgeschirre ,owie sämmtliche Haushaltungsgegenstände kauft man sehr billig beiOtitrv LLssiLg 'sr , Eisenhandlung ,
Blumenvorstadt 0.

Fahrrad ,' ein fast neues, wenig gefahrenes, ist
wegen Aufgabe des Sports unter
Garantie billig zu verkaufen

I . Nill , Rcchtsagent, Lrekterilr.

Schönes
Mder -Sauerkraul

per Pfund 8 bei
_ Wilhelm Wagner .

Inniger Dank?
Durch langjährige , qualvolle

schwer- en. wie : Uebelkeit, Vollsein . LNad-«nge« , Äufftotzcn. Erbrechen re . wurde reublutarm und nervenleibend . hal ' e Schwirrte ' .Angst- und Ohnmachtöanscille. Noch Gebrauchvon lk Flaschen ( tagt . 1 ?̂ l .) LamschriflerStahlbrunnen . Vmms -Heilquelle , Bopvarö .wurde ich gründlich geheilt . Näh . Au -stuujrgebe ciern .
Carl Havel . Polizel -Insvector a . D .io .sLölu a . Rh .

1/UNZuschneiden .Kleidrr-iXUi SUs „ ,
'
jhen der Damen - und

Kiiidergarderode, Anprobiren , Maß -
nehmen , Garniren für Frauen und
Jungfrauen für geschäftlichen und
privaten Gebrauch zur praktischen
Ausbildung sehr empfohlen und an¬
erkannt Johanna Weber ,Pi ioat - Frauenai Veils - Schule ,

Bürgerstrabe V , Karlsrulir .

Herrenyüte ,
zurückgesctzte , in allen Farben von
Mk . l .öiO und Mk. 2 .— empfiehlt

Hcrrcnstraße ! 3 .

flsuoli- Lfli'smpf-
düsten , sowie edi-oniscks Xstarrke
finden ratche Besserung durch vr .I »iLäeiune ^ sr 's Ss -Irrs -Lorr -
lrons (Lestandtheile : lOssj Allium-
saft, 90 ^ reinst. Zucker ). Zu tzabcn
in Beuteln ü 25 und 50 Psg . , so¬
wie in Schachteln ä l Mk. in der
Siuhorn - und Töwen - Äpotheke .

2 Arbeiter können Wohnung
erhalten

Kroncristratze 8 . i . § :.



üä ^Lrä. vLru .
'
bLeL.sr,

183 KajsrrßlLtze 185 , ILKW'S ^ ^ WßK^ . Mskhen Herrea - 4 WMr . ,
empfiehlt

sämmilioks kisulisitön
73 .cLm

UrLALQ

LkxsL
LostUWSL

in :
von 4 — 60 Mark.

2 - 50
re 5 - 70

10 - 70

Colk-LLxsL von 5 —30 Mark.
LtLud-NLQtsI „ 5 —30
2xit2Lu -LZ.xs3 „ 10 —60
Akäsr-^Leksk „ 3 — 15

dluerkamrt billigste Preise am Platze .

UWLLÜLlGZ-GSOLLrrs , Lü8 6!ÜM 8tüeL KklLAt ?

Ml Zur Konfirmation M
und ausslsusi ' - kikSOkenlevn empfiehlt :

^ orröllLv - LaTösssrvics
mit prachtvollen Decor.

firosss 2 swÄSSt 0NQSN
m . Schrift , 0 St . 2 ^

8uxpsvtsUsr , 6 St . 6.
'»

LsFostrssEll , 6 St . 45 0, .

siusörvies mit Brett
2 .20 und 4,5)0

Zisrssrvies mit Brett
3 .25 , 4 .50 , 6 .—

^ sinZlässr mit Fuß ,
6 St . 0 .05 u . 1 .20

Lisrdsobsr,6St .65 H.

8
tsinrutxorLsULU -^ Lseii-

ssrvics , 5thlg . , lvciß ,
2 .20, rosa Decor. 3 .—,
4 .— , 5 . - ->«

^ LscklLvoir L LrüZs ,
Luxxsntsrrinsu 50 H .

ISS . Kselsi'uliei' Ksu8lialtung8 -Ks2gi'. IS » .

Kaisers Kaffee
ist der öefie ?

Außer meinen braun und schwarz gerösteten Kaffce ' s L 70 . 80 u » S 90 Psg .
per Pfd . empfehle ich als recht guten HauehaltungS-Kaffee

Kaiser s Perl -Kassce-Mischung » 1 Mt . per Pfd .
Kaiser s Kaffee rr 1 Mt . per Pfd .

sonne als besonders feine Kaffee ' s die Sorten 120 , 130 , 140 , 150 210 Pfg . per Psv .
Als Zusatz zu Kaiser's .Kaffee empfehle Kaiser ' s Malz - Kaffee und Kaiser ' « Kaffee - Effenz .

Tftee letzter Ernte von 1 . 50 Mr . bis 4,00 Mt . per Pss .
feinste Biseuits in stets frischer Waare st 40 P ' g . bis 2 Mk. per Pfd .
Choeolade in Riegeln und Taieln st 80 Pfg. bis 200 Pfg . per Pfd .
Eacao garautirt rein, leicht löslich, st 150 , 180 und 240 P ' g . Per Psd.

Nur zu haben in :

Kaisers Kaffee- Geschäft,
HKAl,' LsLGSr . Kauplstraße 48, gegenüber dem AaWaus .

kksr»ksnr § kv , Kaiserstr. 1 .34 am Friedrichsbad , Kaiserstr. 68 am Marktplatz, Kaiserstr. 27
an , Durlacher Thor .

Größtes Kaffee - Import - Geschäft Deutschlands
im direkten Berkehr mit den Consumenten.

Tocilhabcr Der Bcnczucla Plantagett - Geseltschast, tA. nr . b . H.

Ai EinfrikLiziliißr»
empfiehlt

Draht -
geAcchte,
Stachekjaun -

dra5L . Draht -
sp inner , Krampen . sowie Banm -
sch« tzrr zu sehr billigen Preisen bei
reichhaltigem Lager

Olt «» lk2i68Z « r^ , - .
Eisenhandlung , Btiuiicnvorstadt 8.
Hübsches Zimmer , möbl . . so¬

gleich zu vecmiethen , freie , schöne
Aussicht , Klavierbenützung, wenn
gewünscht Pension.

Blnurensorstadt 10 , .1 . St .

M - L Sk!
schöne Auswahl bei i

L . H ^ LsLL ^
.Verrenstraße 13 .

Brust-
Bonbons

ns - d ckor (5<imr >r,!>i klein ckes tsonij : !.
( iiö, . llickrak.̂ I) !'. Nr»r!o»>a I^ eoilok,Hai . ' ! ! b ^ >̂ 1 ill ^ r 5U) ,5al >rur!
i .. ^ »I.

In ? !ie kkttön ru 4L u. 25 pfg.
Hu !r» i « i, IN '

Huri » . ' ! » : >>« n . 's . tm .sr , 4pv :b . . mrä
bei II . > teiu , I.ovkttaxutlteire.

: in alle » besseren
rülareieu, kbilnnialvinrrrnt - L Oeli-

bLtesseu -Oeselläkten .

Dr KMkuIer
Litieumilch - Lcife

von Vergmann L Lo . ,Itadkve « k- Dresdra .
ist vorzüglich und allbcwährt zur Erlangung
einer zarten , Meiste » Haut und cines
jngendfrischen , roflgen Teint , sowie
die beste Seife gegen Sommersprosse » ,
ä St . 5)0 Pf . in der I . ü « t,u - 4z »«»tI, <- It »-
Iind I5i» k »ril - tz »<»tk <- !<<-.

Die
^ Allerbesten ^
Brustvonbons sind und bleiben
enN

'
chjeden

Efikl
'
Älkl

'
ö allein echte

Spitzwegcrich-
Brustbonbons

in Packeten ü 10 , 20 , und 40
Carl Nik 'ö Brustsastin Flaschen
n 5>0 und 100 Beste Hansittirkc !
bei ,

' cdcin husten , Heiserkeit , « alarrb
u . s. w . ^ Nur echt zu baden bei

I ' . V» . i-iton « « ! in DurlaH .

KWsiiickcn - Gkl- tt
auf orstes und zweites Pfandrecht
besorgt prompt

kn «tr »« Ls,Kaufmann ,
Karlsruhe , Akademiestraße 32.

Tie Untersuchung der Blitzableiter betreffend .
Bezug nehmend aut das Ausschrciben des Großh . Bczirksamts

macht der ergebenst Unterzeichnete bekannt , daß er auch in diesem Jahre
wie früher als alleiniger amtlich geprüfter Sachverständiger des Bezirks
Dnrlach die Visitation der Blitzableiter übernimmt.

Es geschieht dies in der amtlich vvrgcschriebcncn Zeit mittelst
Galvanoskop und haben die verehr ! . Gcbäudevesitzer das Ergebnis! der
Untersuchung dem Beziiksamtc nicht anzuzeigen , da dies durch den Unler -
zeichnctcn geschieht. ^

Empfehle mich zugleich zur Lieferung neuer Blitzableitcrarilagcn, !
sowie zur Abänderung von älteren Anlagen und sichere prompte und
reelle Bedienung z » .

_ 8 - L- LS §nr » »liL » .

Ulmsr L plLgvitrör si88rn6 pklllgs,
Miefe « - H Ackereggen , Ackerwal ; r « . amerik . Kuttirrgeröthe
„Planet jr ." > eetra starke polirte G « ßstahl spate « , Schaufeln .
Hacke « , Krche « , Dl« « ggabeln etc . in größter Auswahl billigst bei

TTI . I -.snsslSi ' , Lcrrnrrrsirofie 20 L .

l kostst 7 k^fg .

?§«Uu1r

^ tt . 8363 . Tic zur Bercimng
cines

Kräftigen
und

gesunden
UrMiliM

(088II «087 )
o . N. P.

'V 22SS1 . D . - R . - P . Ü2WI
»olbigc » Substanzen liescrl obne
(tzuckcr für nur Mk . 3 . 23 franko
ad hier , vollständig ourrkichcnS zu
I .öO Liter .
stpstv . K? . Äartnuruu ' s Wwe . ,

Konsianz ( Pa - cnl -
Vor schlechten Nachahmungen wird

ausdrücklich gewann , man verlange
überall

Hartmann 's Matiluöltai '. zen .
Zeugnisse gratis und franko znTienncn .

Man achte auf die Schatznrarkc .
Niederlage in :

Dnrlach E - inliornapothrkt .

Gehörtewende
weise ich bei briefl . Anfrage uucnt '
gcltlich aus einen Weg zur Hei¬
lung hin .

H . Wolter , Bankbeamter a . D ..
Brkslau , Altbüs serstr. 40.

chefuchl
für sofort zwei schön möblirte
Zimmer . Offerten « n die Erved-
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4i » 8Lrr!k botindon sieb msinv

6k8etM8 - I_oI(aIitSisn
inmmsbr dortselbst

LMjZüMsse

LvLv Va .! Lst ;ra .sss .

-

vlirek bsdont«nd6 Vor^wssonm ^sn «ümmtlieltt-r OLsebüktsräumö

tu » klrUx « 8 « I » « 88 « » » » « ! LI . IltaKv
bin ieb in der I-aZe , » Her » ^ nk » rckvruiiK « ii <H« nüßxv « u letzten .

8k8> e !itjgung okne Kguir « sng Zerns geetsttei.

. ittmLM
,

Käkl . 8KUt !k , 25 Am3liöN8ii'S888 25 ,
gM

- ' H'VrL .KÄ8tL ' kL88 «? .

^ Iisliimtl ertbeilt , sowie .XnttiÄ^e und XablunZsn nimmt, ent̂ e^eii mein Vertreter

HöoLLSD -
? Lu2vorLt3 .ät 2 ,

^

ksIsiMM .

ir-

VLLM.

IsM usi

Nim .
N -ik- sn , Nüie ,

Zchirme , 8ii6fe ! .
Letten

von den billigsten bis
rn den feinsten .

6snrs limmsk -
kim ' iMungsn

von den eintuebsten bis !
'/.n den eiei;irntesten.

W . Ms ' GttSVAi ' M - MsLiMrsMG ,
Hsrrsrv — T^ion ^ sÜLiLorrs — Hs .vu.s I _ T ^,s .nAss _

Anerkannt beste und billigste Bezugsquelle für fertige Herren - L Knabenkleider <s
» » »m» » bei streng festen Preisen . » » » » »» ^

E .^ .

Dev Vereinigte große Abschluß §für mehrere Geschäfte setzt mich in die Lage , für die diesjährige ur »a 8 » »» ,uv » - 8 » !«« » derart billige EPreise mit Rücksicht auf Qualität und eleganten Schnitt zu stellen , wie solche von keiner andere » Seite gemacht srwerden können .
^Um nur einige Artikel zu nennen , empfehle - ich : AKomplette Anzüge in den allernenesten Dessins Z

in Buckskin - , Cheviot - uns Kammgarnstoffen zu 14 , >6 , 18, 21 , 28 , 25 bis 48 Mk.Frühjahrs - und Sommer-Paletots , deutsche und englische Farmis , «
zu 15 , 18 , 20, 22 , 26 , 28 bis 45 Mk. «

Einzelne Stoff - und Buckskin - Hosen , deutscher und englischer Schnitt , «
zu 3 , 4, 5, 6 , 7, 9 , 10. 11 bis 18 Mk .

' L
Sommer -Joppen von 2 Mk. an, Arbeiter-Anzüge von 4 Mk . an.

Radfahrer-Anzüge mit Pumphose Consirmanden-Anzüge' schon von 15 Mk. an. zu 12 , 13, 14 , 15 , 16 , 18 , 20 , 22 , 24 , . 25 Mk. und höher. '

"
zu 3, 4, 5 , 6, 7, 8, 9 bis 24 M .

' , ?
Der billige crber streng feste Werkcrufspreis ist auf öern Gtiguette eines zeöen Gegen - ^

stanöes öeutl ' icb in Zcrbl 'err nufgeöruckL . 2:

U . 0rritl » nt ! i .
La .rLsr « Lo , im großen Eckladen der Kaiser- und Lammftratzen - Ecke



Artilltrik -Kuud äi . Sarbara
Drirlach.

Samstag den I . April ,
Abends kalb 9 Utir . findet im Vokal
(Gasthaus zum Wna ) unsere

Moncrtsver - scnrrmtung
statt . VollzähligesErscheinen dringend
»othwendig.

Der Vorstand .

Lormttm Mrlülli .
Kui « eil !

Am Ostersonntag findet eine
Turnfahrt nach Herrenalb
üuer den Mühlberg und Beinueiu
und zurück über Frauenalb und
Marxzell statt unter Benützung der
Bahn von hier bis Malsch .

Zusammenkunft Morgens ',7 Uhr
am Bahnhof.

Zahlreiche Betheiliguug , insbe¬
sondere auch seitens unserer verehr! ,
passiven Mitglieder ist erwünscht .

Der Vorstand .

LutMiueindr Dnrlch.
Ab . TTS11 !

Zu der bestimmten Tnrnfahrtam Ostermontag ersuche ich die
verehrlichen aktiven und passiven
Mitglieder zahlreich zu erscheinen.
Abmarsch Morgens u Uhr bei Turn¬
wart Kälber zur Kanne. Die neuen
Bcrcinsz^ chen sind anznlcgen ; die¬
selben sind noch beim I . ir , 2 . Vor¬
stand zu haben .
_ Der Vorstand .

Hvang . Arbeiter - und
Kandwerl!erverein .

Kommenden Dienstag : Sing¬
stunde und Tbeatei probe .

Münchener Löwenbmu ,
Cnlmbachcr Bier

empfiehlt in und ', - Flaschen
Fried . Kariv fr.

eua ucoc »« risc « ?
rüaucor «cue«c !

kunn üen NuUÄUUUrn w, 'wpl
'alllvv

« rnlcii , um ulnu - Ko-t-w . — « enixc
IrupU-n ^ >,u !.̂ !>. — eine 8upp>'
ÜU liliicbi-n .

Vor Vermischungen « ieii gesrsrnt !

Morgen Sonnlag von Uhr al̂
irischer

^ ishslkucksn
auf dem Thurmberg

„Burghof" , obere Wirtschaft.
2i) iih - Wagner .

Mwciiülhk KailgtNtrksiiklilfszeiliilsrnsijlilst
äkttion II.

Wir setzen unsere Mitglieder davon in
Kenntnitz , datz der langjährige Vertrauens¬
mann des Bezirkes Durlach ,

Herr Mavrermeißkr L. ZchVeixer, Darlach ,am tä . März d . I . gestorben ist.
In Anerkennung seiner uneigennützigen ,treuen Dienste werden wir demselben stets ein

ehrenvolles Andenken bewahren .
Herr Zimmermeister G . May , Durlach , wird biszu der am 6 . Mai in Kehl stattfinsenden Sektions -

Versammlung die Geschäfte als Vertrauensmann besorgen .Karlsruhe , 27 . März t8SS .
Der Worstand der Sektion I ! . :

_ K . Augenstein » Vorsitzender ._

Kockbier
wird während der Feiertage in sämmtlichen von unsBier beziehenden Wirtschaften verzapft . Anstich Grün¬
donnerstag . Wir laden zu zahlreichem Besuche höflichst ein.

Brauerei Wau Durlach .

aus der Brauerei Schrempp wird über die Oster-
fciertagc ohne Preisausschlag verzapft im

6s8tksu8 rum Krsnr .
Brauerei Bauer , vorm . Derrer.

Bringe über die Feiertage mein prima Helles

kxpoptklkl
'

zum Ausschank . Für reichhaltiges Büffet ist bestens
istsorgt.

Es ladet hierzu höflichst ein
«kol ». 8 «I»öI »vI

Pächter der Brauerei Bauer .

Besitzer zum Strauß in Aue .

Malle Durlalh .
Hkkerrnontag :

6ro8888 I -mrvergnügsn .
Anfang 3 Uhr .

Gasthaus zur Krone.
Ostermontag :

Grosses
wozu höflichst cinladet

fnikr 8k « inknunn .
<» a 8 LI »« ii 8 « ui MIuin « .

Ostermontag :^ Cnlizverfinüften
bei gutbesetztem Orchester , wozu freundlich einladet

_ _ w . Osng ._
KL 8 t » iirr » tl «»i » 8 « I » IK 88 le .

Hftermontag :
Kro88ö8 Isnrvsrgnügkn ,

wozu höflichst einladet
_ ^ »»l« » nn Llxx « nl »erxer . _Für Mntarme , Magenkranke , Rrconvalesreuten

empfiehlt

Eutmdncüer .Oier
aus der ersten Culmbacher Aktienbrauerei, Culmbach, die alleinige
Niederlage von T ^r -iscl - Ibs .2?ich 1-7.

Meincr tit . Kundschaft zur Nc
rickt , daß morgen Ostersonntag
9 Uhr ab geschlossen ist

^ ILÄ . MusvLH ,
Metzger u . Wurstlerei ,

_ Herrenstraße.

-in , "

k Zeige hiermit ergebenst ay . !
H daß ich mein Geschä ' t eiM
^ öffnet habe und empsehls?!
Amich in allen in mein Fachst ' '
steiiischlagcuden Arbeiten unters
^ Zusicherungreeller und billigers
^ Bedienung.

!« Jiriedrich Kge, ^Kleider macher , Mittelstr . 7 . P »'

bei
Oster-Bretzeln

A. Rothe , Bäckermeister,
Vammstraße 21 .

Danksagung .
st , Für die vielen
g Beweise herzlicher

Theilnahme an dem
uns durch das Hin-
schcidcn unseres ge-
liebten Gatten und
Vaters

Josef Fries ,
Uhrmacher,

betroffenen schweren Verluste
sprechen wir hiermit Allen
unser » tiefgefühlten Dank aus .

Durlach , 29. Mälz 1899.
Sophie Fries , geb. Blum

mit ibren Kindern.

Evangelischer Gottesdienst .
Hsterlonnkag , 2. April .

Gottesdienst mit AbendmahlSscicr .
I » Durlach :

Vormittags : Hr . Piarrverwalter Z : pperer .
( Unter Mitwirkung d . stirchengesangvercinS!.
Nachmittags : Herr Stadtpsarrcr Specht .

In Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Grüble .

Mermontag , 8 . April .
In Durlach :

Herr Sladtvikar Grüble .
In Wolfartsweier :

Harr Stadtpfarrer Specht .
Evangel . Veretnshaus ,

Zehiitstrakc 6.
Ostersonntag ll llhr : SonntagSichulc .

Jeweils Abends 8 Udr (,
Ostersonntag : Chorgesang . Pibl . Vortrag .
Ostermontag : Bibl . Vortrag .
Dienstag : Iünglingsabcnd .
Mittwoch : Bibclstuiidc.
Donnerstag : Singstunde .
Freitag : Voi bcreitung zur Sonutagichule .

Ariedenö - Kapelle ,
Seboldstraszc 2.

Ostersonntag Vorm . !,10 Uhr : Hr .Prediger
Meiswinkcl . Vorm . 11 Uhr : SonnlagS -
schulc . Nachm. 2 Uhr : Jungsroueiiverein .
Nachm. 5 Uhr : Hr . Prediger MciSwinke ! .
Abends 8» Uhr : Jugcndvercin . Oster¬
montag Vorm . 1,1» Uhr : Herr Prediger
Meiswinkcl .

Stadt Durlach .
Slandesöuchs -Auszüge.

Gevore » r
27 . März : Elise , Vat . Nikolaus Frutia .

Fabrikarbeiter .
Bertda , Vat . Eugen Müller .

lediger Schlosser.
Friedrich Johann . Bat . Johann

Stöfster , Wcihgerber .
Luise , Vak . Emil Mohrhardl ,

Fabrikarbeiter .
Gestorben :

27 . März : Jda Augensiein, lediges Dicusr -
mävche ». 18 !; Jahre a.

29 . « Lina Elisabeth » , Vat . Fricdriä »
Wilhelm Schaiblc , Fabrik¬
arbeiter , 3 Jahre 2 Mon . a >

30. „ Frieda . Emil Morhardl , Zim -
mermaml , 2'st Jahre a ! : .

>rd«kn»» '.ns Lrstsr von A . Zu»». Zurück

28.

29 .

29.
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